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Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft ein Hochdruckreini-
gungsgerät mit einer Hochdruckpumpe, einer Flüssig-
keitszufuhr und einer Druckleitung für die von der Pum-
pe geförderte Flüssigkeit, mit einem die Pumpe umge-
benden Gehäuse, an dessen Unterseite im Bereich ei-
ner Seitenkante Rollen und an dem ein Griff angeordnet
sind.
[0002] Hochdruckreinigungsgeräte werden in zuneh-
mendem Maße als kleine, tragbare Geräte ausgeführt,
die auch von Privatpersonen benutzt werden. Es ist be-
kannt, derartige Geräte mit einem Tragegriff auszubil-
den, so daß sie zum jeweiligen Einsatzort getragen wer-
den können.
[0003] Bei größeren Hochdruckreinigungsgeräten,
deren Gewicht relativ hoch ist, ist diese Art des Trans-
portes zu anstrengend. Man hat daher derartige Hoch-
druckreinigungsgeräte im Bereich einer Seitenkante mit
Rollen versehen, so daß die Hochdruckreinigungsgerä-
te mit Hilfe des Griffes an der Oberseite gekippt und
dann auf diesen Rollen gefahren werden können (US-A-
2 640 724; CH-A-573 777). Diese bekannten Reini-
gungs- oder Chemikalienauftraggeräte sind jedoch sehr
groß und auch relativ kompliziert zu fahren, da sich die
Griffe unmittelbar an der Oberseite des Gehäuses be-
finden.
[0004] Es ist Aufgabe der Erfindung, ein gattungsge-
mäßes Hochdruckreinigungsgerät so auszugestalten,
daß es in einfacher Weise an den jeweiligen Einsatzort
transportiert werden kann und daß trotzdem ein platz-
sparender Aufbau eingehalten werden kann, der zudem
den konventionellen Transport des Gerätes durch Tra-
gen ermöglicht.
[0005] Diese Aufgabe wird bei einem Hochdruckrei-
nigungsgerät der eingangs beschriebenen Art erfin-
dungsgemäß dadurch gelöst, daß der Griff zwischen ei-
ner in das Gehäuse eingeschobenen Stellung und einer
ausgezogenen Stellung verschoben und in diesen bei-
den Stellungen fixiert werden kann.
[0006] Zum Transport wird der Griff aus dem Gehäu-
se herausgezogen und ermöglicht somit, das Gehäuse
über die Rollen zu verkippen, so daß das Gehäuse mit
Hilfe des herausgezogenen Griffes auf den Rollen ver-
fahren werden kann. Am Einsatzort oder bei der Lage-
rung wird der Griff wieder in das Gehäuse eingescho-
ben, so daß die kleine Baugröße des Gehäuses nicht
vergrößert wird. Zudem ist es möglich, den eingescho-
benen Griff, der im Gehäuse fixiert ist, gleichzeitig als
Tragegriff zu verwenden. Das Gerät kann dann in der
herkömmlichen Weise durch Tragen transportiert wer-
den.
[0007] Es ist zwar bei Koffern und ähnlichen Gepäck-
stücken bekannt, einziehbare und ausziehbare Hand-
griffe zu verwenden, um diese Gepäckstücke zu trans-
portieren (DE 28 51 295 A1; US-A-4,995,487), jedoch
sind diese ausziehbaren Handgriffe nur geeignet, diese
Gepäckstücke ziehend zu transportieren, wenn sie aus-

gezogen sind. Diese Handgriffe sind weder zum stoßen-
den Verschieben geeignet noch als Tragegriff für diese
Gepäckstücke, die aus diesem Grund separate Trage-
griffe aufweisen.
[0008] Bei einem Bodenreinigungsgerät ist vorgese-
hen, daß ein einschiebbarer und ausziehbarer Griff au-
ßenseitig am Gehäuse angeordnet ist (DE 31 14 303
C2). Dadurch ergibt sich ein sperriger Aufbau, außer-
dem ist dieses Bodenreinigungsgerät nicht verfahrbar.

Patentansprüche

1. Hochdruckreinigungsgerät mit einer Hochdruck-
pumpe, einer Flüssigkeitszufuhr und einer Druck-
leitung für die von der Pumpe geförderte Flüssig-
keit, mit einem die Pumpe umgebenden Gehäuse,
an dessen Unterseite im Bereich einer Seitenkante
Rollen und an dem ein Griff angeordnet sind,
dadurch gekennzeichnet, daß der Griff
zwischen einer in das Gehäuse eingeschobenen
Stellung und einer ausgezogenen Stellung ver-
schoben und in diesen beiden Stellungen fixiert
werden kann.

Claims

1. A high-pressure cleaning appliance, with a high-
pressure pump, a supply of fluid and a pressure line
for the fluid conveyed from the pump, and a casing
surrounding the pump, rollers being arranged in the
region of one side edge on the lower surface of the
said casing, and a grip portion being arranged on
the said casing, characterized in that the grip por-
tion can be displaced between a position where it
is pushed into the casing and a position where it is
withdrawn from the casing, and can be secured in
both these positions.

Revendications

1. Appareil de nettoyage à haute pression, compor-
tant une pompe à haute pression, une amenée de
liquide et une conduite sous pression pour le liquide
refoulé par la pompe, un boîtier qui entoure la pom-
pe et sur la face inférieure duquel sont agencés,
dans la région d'une arête latérale, des galets, et
dans lequel une poignée est agencée sur le boîtier,
caractérisé en ce que la poignée peut être dépla-
cée entre une position rétractée dans le boîtier et
une position déployée, et être fixée dans ces deux
positions.
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